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So seint auch Herrn Claudio Weissen 
  von Königsackher, Casstner alhier, an 
  statt des Khlaindienst von der Statt- 
  mühl iehrliche Recompens 4 Sudt       
  Tröbern, in der Ausrechnung dar- 
  führ bezahlt worden lauth Scheins 
  den 14. May  Ao. 1685   fl.      5 21   

  429 34   
 
[fol. 175v] 

 
Wie hieuor fol. 157 in der Ein- 
  namb zusechen seint auf beeden Mühlen 
  710 Sudt Malz gebrochen worden, 
  ab ieder Sudt 1 fl. 30 kr., in 
  Suma 1065 fl., so per Empfang 
  gebracht vnd dis Orths widerumb 
  in Ausgab khomen, id est    fl. 1065    
 

Summa aller  5988 fl. 48 kr.126 
Ausgaben 

Einnamb vnd Ausgab gegen ein- 
  ander gehalten, bestehet der Haubt  
  Cassa zue Resst, so der selben in  
  volgenten Sorten eingelögt worden  

  
  2903 fl. 56 kr. 7 hl.127 
 

 
Sortten   

 
4 Sökh Ganz Französische Thl., thuet fl.  2800  
 mehr 55 dergleichen Stuckh  fl.      96 15   

       1/3 Thl.     fl.        6   
khlaine Münz    fl.         1 41   7 

     thuet  2903 56   7 
 
[fol. 176]128 

 
[...] Landtschafftliche Aufschlag  
  [...] [..]fft in disen 14 Tägen ab ver- 
  [..]hlissnen 1226 Vas 1/8, ab ieden  
  30 kr. 

613 fl. 7 kr. 4 hl. 
 

Ingleichen zur Kriegs Cassa 
613 fl. 7 kr. 4 hl. 

                                                 
126 Offenbar ein Zählfehler, richtig ist 5.989 fl. 6 kr. 2 hl. 
127 Folgefehler, richtig ist 2.903 fl. 38 kr. 5 hl. 
128 Das Blatt ist im oberen Bereich stark beschädigt und teilweise abgerissen, weshalb der Text fragmen-

tarisch ist. 


